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Die Beteiligungder Gemeindean den Dzieditzer Kohlenbergwerk -In derheutigen
StadtratssitzungwurdeimSinneeines vomStR .Breitner erstattetenReferates
der Beschlussgefasst ,an der Kapitalserhöhungder „ Silesia "Bergbauaktienge -¬
sellschaftin Dzieditzmitzuwirken.DieGemeindehatsichanderErschliessung
dieses Kohlenvorkommensim Jahre 1918 in der Weise beteiligt ,daß 60 %desAk- ¬

tienkapitalsvon19%MillionenKronendurchdie GemeindeWien40%vonder
Derositenbank beigestellt wurden .Es handelt sich in Dzieditz einerseits umeinen

bereits bestehendenSchacht ,der allerdings nochwesentlichausgestaltetwird ,
andererseitsumneueBohrungen,durchdie Gaskohleerschlossenwerdenwoll .Durch
den Zusammenbruchhaben sich die Erwartungen ,die bezüglich derKonlenversorgung

WiensaufGrundeigenenBergbaubesitzesgehegtwurden,bekanntlichnichtverwirk¬
licht .Kohleist auchin Polenein staatlichbewirtschafteterArtikelundwird
vorerstzurAusfuhrnichtfreigegeben.DieganzgeringfügigenMengen,dietrotz-¬
demnachWiengekommensind ,passiertennuraufGrundeinesvondenEigentums-¬
rechtenganzunabhängigenKompensationsübereinkommens.Hingegenhabendiefort-¬
gesetztenBohrungeneinäußerstgünstigesResultatgebracht .DieArbeitensind
soweitfortgeschritten ,daßsie ohnedieGefährdungdesgesamtenbisherinve¬
stierten Kapitals nicht eingestellt werden können .Wie der Referent in seinem /
Berichtehervorhob ,befindetsich die GemeindeWienin einer Zwangslage .Sie
vermagnichtzubeurteilen ,obdurchdasFesthaltenamAktienbesitzauchkünftig

KohlenachWiengelangenwirdundmußdochneuinvestieren ,wennsie nichtdas
bisherige Kapital gefährden oder trotz der noch ungeklärten Lagesshonjetzt
dauerndauf die Mehrheitin der Gesellschaftverzichtenwill .Demgegenüber
wurdeein Mittelwegdahingesucht ,einerseits die Kapitalsvermehrungzunächstin

jenen Grenzen zu halten ,daß bloß der Bedarf der nächsten ein bis zwei Jahre ge¬

decktwird ,andererseitsreduziertdieGemeindeihreBeteiligungan60 %auf51%,
wodurchihralsonachwievordieMehrheitunbedingtgesichertbleibt .Daserhöh¬
te Aktienkapitalwird45MillionenKronenbetragen .FürdenVerzichtder9%
ambisherigenKapitalzahlt die AllgemeindeDepositenbankderGemeindeWienein
Aufgeldvon100%,sedaßinsgesamtseitensderStadtWienneuerlichrund92
MillionenKroneninvestiertwerden.

WienerKinderimAusland .ImStadtrate teilte VB .Wintermit ,daßheutenachmit-¬
tags ein Zugmit 620WienerKindernnachSchwedenabgehtMitdiesemZugewird
dieZahlvon80- 000erreicht ;sovieleKindersindin denWintermonatenseit
24 .Sertember1919ins Auslandgebrachtworden .DieseZahlverteilt sichauf
dieeinzelnenLänderwiefolgt :Schweiz26. 973,Holland19. 942,Deutschland

12. 621 ,Italien . 593 ,Dänemark. 490 ,Schweden. 190 ,Norwegen. 732 ,Tschecho-¬
slovakei 332 und Oberösterreich 60 .29 %der Beförderungen ins Auslandwurden
vomJugendamtderStadtWien,derübrigeTeilvonprivatenOrganisationenorgani
siert .VB.WintersprachdenausländischenMissionenunddenKomitees,diesich
in sohochherzigerWeisederJugendannehmen,neuerlichdenDankderGemeindeaus,

- . .
AuflassungderReitalleeaufderRingstraße .DerStadtratgenehmigtenacheinem
BerichtedesStR.RichterdieAuflassungderlängsderRingstraßeim1 .Bezirk
derzeitnochbestehendenReitalleeundderenUmwandlungin eineGehalleemit
Sitzgelegenheiten.DievonderVerwaltungdesHofärarsgetroffenenVerfügungen
wegenAuflassungeines Teiles der Doppelreitallee vomBeginnderSportklubstraße
in der Hauptalleebis rumårsten Rondeauwurdezur Kenntnisgenommen.

EinMarktin Kaisermühlen.NacheinemBerichtedesStR .GrünwürdevomStadtrate
dieErrichtungeinesMarktesimBezirksteileKaisermühlenzwischenSchüttauplatzundBellegardegassegenehmigt.
DieKohlenversorgungderGaswerke.NacheinemBerichtedesBgm.ReumannimStadt
rateüberdieäuGerstungünstigeKohlenlagederstädtischenGsswerkehatder
Stadtratbeschlossen,andieRegierungwegenDurchführungvanMaßnahmenheranzu¬
treten ,diealleineineBesserungderKohlenversorgungderGaswerkeherbeiführen

können.

Kartoffelabgabe.VonFreitagbisMontagwerdenindenBezirken13bis20auslän-¬
discheKartoffelnzumPreisevonK . 60perkgundzwar1bkg(einundeinhalb)
proKopfgegenAbtrennungderAbschnitte„ “ ,„ E "und„ F “derKartoffelkarte

ausgegeben .

DieStraßenbahnam1 .Mai .StR .SpeiserbeantragteimStadtrate ,daßam1 .Mai
sowohl der Betrieb der StraGenbahnen als auch der der Kraftstellwagen bis zur

Mittagsstundezu ruhenhabe .DemAntragewurdezugestimmt .Dieersten Zügeder
Straßenbahnab Ring werdenzwischen3/4 1 und AiUhrnach den Außenstationenab- ¬
gehen .- Schüleranweisungenfür die Stragenbahnwerdenab3 .Mainummehrinder
KanzleifürFahrpreisbegünstigunge ,IV .Favoritenstraße9ausgegeben.

- . -
EinewichtigeVersammlungfürdasBauwesena llerLänder.Derdeutschöster-¬
reichische Arbeitsausschuß für Vereinheitlichungen im Hochbauhatkürzlich

eineTagunginSalzburggehalten,dermehrals80VertretervonBehörden
undFachkörperschaftenFolgeleisteten .EswarenauchVertreterausdem
DeutschenReichegekommen.EswurdenZweigstellengeschaffenmitderAufgabe
dkebesonderenWünschederLänderin SachenderHochbauprdnungzuformuliere
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